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Alte unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche von

Kindern einzusenden, ldie besten werden gedruckt und. honoriert.

Ruedeli darf als Ferienvergnügen bei seinem Grosspapa übernachten und bei

geöffneter Verbindungstür im Zimmer neben ihm schlafen. Da fängt Grosspapa

plötzlich an zu schnarchen und Ruedeli, dem diese Töne neu sind, ruft angstvoll :

« Grosspapa, e Wildsau! » Grosspapa erwacht und beruhigt den Enkel, schläft wieder

ein und beginnt von neuem zu schnarchen. Da ruft Ruedeli- « Grosspapa, sie

chunnt wieder! »
*

Das zweijährige Vreneli fährt zum erstenmal mit seinen Eltern aus dem Vorort

mit dem Tram in die Stadt. Um alles besser zu sehen, steigt es auf die Bank
und drückt sein Näschen ans Fenster. Die Unart wird ihm verwiesen und es muss
sich wieder setzen. Darob gerät die Kleine in Zorn und ruft:

« Mache Ziiri kaput! »

« Aber Vreneli, wie unartig! » tadelt die Mutter. Darauf die Kleine einlenkend-
«Hesch M netter, il steiles dünn wider uf »

*
An einem Sonntag besuche ich mit den Kindern die zoologische Sammlung

unserer Hochschule. Angesichts eines menschlichen Skelettes ruft mein vierjährige'
Töchterchen in lebhaftestem Erstaunen aus:

« Lueg, Vaterli, lueg, en Abgnagete! »

*
Mein sechsjähriger Vetter hört im Radio die Jazzkapelle Orlow im «Baur au Lac»

spielen. Die beiden Saxaphone missfallen ihm sichtlich mit ihren Heultönen, denn

plötzlich sagt er : « Die Musik isch wie wann e chlises Chind vom Sofa abe fallt,
zerscht plumpset's, und dänn hület's.»
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